
Checkliste zum Antrag auf einen Wohnberechtigungsschein (WBS)

Antrag WBS
 vom Antragsteller unterschrieben, vollständig ausgefüllt, mit Angabe Telefon-Nr. ggf. E-Mail 

Datenschutzhinweise
von allen mitziehenden volljährigen Personen zu unterschreiben

Einkommenserklärung
von allen mitziehenden volljährigen Personen zu unterschreiben

Für die Bearbeitung Ihres Antrages sind folgende Nachweise in Kopie beizufügen
alle Seiten (soweit zutreffend).

Allgemein: 

Ausweisdokumente (Personalausweis / Reisepass) Vorder- und Rückseite 

Auswärtige Personen, Meldebescheinigung, Aufenthaltstitel, Pässe aller 

haushaltsangehörigen Personen, hilfsweise Geburts-, Heirats-, Lebenspartnerschaftsurkunde etc.

Heiratsurkunde, junge Ehepaare und eingetragene Lebenspartnerschaften
(bis max. 5 Jahre verheiratet und kein Partner älter als 40 Jahre)

Nachweis über die „Eingetragene Lebenspartnerschaft“

Nachweis über die Höhe und Dauer des Elterngeldes

Schwerbehinderung oder Pflegegeld, Ausweiskopie (Vorder- und Rückseite)

Zusätzlichen Platzbedarf: Fachärztliches Attest vorlegen (Rollstuhl, Pflegebetreung)
Bescheid des Finanzamtes über bestäigtes Arbeitszimmer
Vereinbarung, Betreuung gemeinsamer Kinder (Wechselmodell) mit Unterschriften bestätigt

Schwangerschaftsnachweis (Mutterpass mit Entbindungstermin)

Sorgerechtsbescheinigung (vom Jugendamt, Rechtsanwalt, Gericht oder formlose Erklärung)

Scheidungsurteil mit Regelung des Sorgerechts und des Unterhalts

Geburtsurkunde(n) des Kindes/ der Kinder

Nachweis über Kinderbetreuungskosten (z.B. Einkommenssteuerbescheid)

Schulbescheinigung bzw. Informationen zum Einkommen (bei Kindern ab 16 Jahre)

Elternzeit, Bescheid über das Elterngeld

Nachweis über die Umgangsvereinbarung des Kindes / der Kinder, bei getrennt lebenden Paaren

Einkommensnachweise: 

Lohnnachweis / Gehaltsabrechnung der letzten 12 Monate vor Antragstellung
ggf. Einkommensteuerbescheid bei erhöhten Werbungskosten
(einschl. Sonderzahlungen wie Weihnachts-/Urlaubsgeld o. ä.) oder Änderung der 
Einkommensverhältnisse in der Zukunft

Krankengeldbescheid inkl. Lohnabrechnungen ab Januar des Vorjahres

Arbeits- bzw. Ausbildungsvertrag, wenn noch keine 12 Lohn-/Gehaltsnachweise vorliegen

Berufsausbildungsbeihilfebescheid/Ausbildungsförderung bzw. Unterhaltserklärung der Eltern
(Höhe des Unterhalts)

BFD/ FSJ/ FÖJ, Vereinbarung über ein Freiwilligen Jahr (Dauer und Einkommenshöhe)

Immatrikulations- bzw. Studienbescheinigung
ggf. BAföG-Bescheid, auch Ablehnung und  Unterhaltserklärung der Eltern (Höhe des Unterhalts)

Unterhaltsempfänger, Nachweis Unterhaltszahlungen 
(Vereinbarung, Gerichtsurteil, Urkunde, Bescheid über Unterhaltsvorschuss)
Kontoauszug der letzten Überweisung
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Unterhaltspflichtige, Nachweis über Unterhaltszahlungen
(Vereinbarung, Gerichtsurteil, Urkunde, Bescheid über Unterhaltsvorschuss)
Erklärung über Aufwendungen gesetzlicher Unterhaltsverpflichtungen 
(s. Auszubildende/Schüler/Studierend), Kontoauszüge der Zahlungen der letzten 3 Monate

Versicherungsnachweis zur freiwilligen / privaten Krankenversicherung

Sonstige Einkünfte
Verkauf oder Vermietung von Eigentum (Vermietung und Verpachtung, Land- und Forstwirtschaft, 

Aufwandsentschädigungen, Ausländische Einkünfte, Kapitalvermögen, etc.)
Zinseinnahmen aus Kapitalvermögen, Dividenden

Bescheid über Übergangsgeld, Schlechtwettergeld, Wintergeld, Kurzarbeitergeld

Rentner / Pensionäre

Rentenbescheid (Alters-, Erwerbsunfähigkeits-, Hinterbliebenen-, Betriebs-, Werks-, Leibrente, Zusatzversorgung)

letzten Rentenbescheide, auch Bescheide über Witwenrente, etc.
Steuerbescheid bei Steuerabzug
Aufstockungsbeträge nach dem Altersteilzeitgesetz, Altersübergangsgeld, Vorruhestandsgeld

Letzter Bescheid über die Höhe der Pensionsbezüge
(Alters-, Witwen-, ZVK-Rente) 

Nachweis über die private / freiwillige Krankenversicherung (Versicherungsvertrag oder -

 auskunft und Kontoauszug der letzten Überweisung) und
letzter Einkommenssteuerbescheid

Ohne Einkommen, Empfänger von Grundsicherung oder Asylleistungen:

aktueller Leistungsbescheid des Jobcenters, ALG / Bürgergeld 
aktueller Leistungsbescheid des Sozialamtes, Sozialhilfe / Grundsicherung
ggf. Änderungsbescheide der letzten 12 Monate und Kontoauszug der letzten Überweisung der Leistung

Aufenthaltserlaubnis/EU oder Niederlassungserlaubnis für alle haushaltsangehörigen Personen
(ausländische Staatsangehörige, die nicht Angehörige eines EU-Staates sind)
Zusatzblatt zum Aufenthaltstitel für alle haushaltsangehörigen Personen
WICHTIG: Der Aufenthaltstitel muss für mindestens 1 Jahr vorliegen

Unterlagen bei Krankheiten oder Schwerbehinderung:

Schwerbehinderte (GdB mindestens 50 %) Kopie vom Schwerbehindertenausweis (beidseitig)

Nachweis Schwerbehinderung mit Pflegebedürftigkeit im Sinne des § 69 Abs. 3 Satz 1 

des Bundessozialhilfegesetzes (BSHG)

Nachweis Pflegebescheid über den Pflegegrad / häusliche Pflegebedürftigkeit

Ärztliches Attest über die Rollstuhlnutzung (nur bei Rollstuhlfahrern)

bei Minderjährigen:

Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten

Selbstständige / Gewerbetreibende / Versorgungsempfänger:

Nachweis über die Höhe des Gewinns oder Verlustes des Vorjahres (EÜR, BWA, GuV)
Einkommenssteuerbescheid (Vorjahr), hilfsweise letzter Steuerbescheid und Steuererklärung 

(Vorjahr) oder aktueller Vorauszahlungsbescheid

Versicherungsnachweis zur freiwilligen / privaten Krankenversicherung

(Versicherungsvertrag oder -auskunft und Kontoauszug der letzten Überweisung)

Versicherungsnachweis zur Lebens- bzw. privaten Rentenversicherung

(Versicherungsvertrag oder -auskunft und Kontoauszug der letzten Überweisung)
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